
Was ist Tiergestützte Pädagogik? 

Tiergestützte Pädagogik ist ein alternativ-
pädagogisches Handlungsverfahren zur Heilung 
oder Linderung der Symptome bei psychischen 
und / oder neurologischen Beeinträchtigungen 
oder Behinderungen, bei denen Tiere eingesetzt 
werden.  

Durch den Einsatz des Tieres wird zielgerichtet auf 
das positive Verhalten von Kindern und 
Jugendlichen eingewirkt.  

 

 

 

 

 

 

Für wen gilt dieses Angebot: 

Dieses Angebot gilt für Kinder und Jugendliche mit 
folgenden Verhaltens- und / oder emotionalen 
Schwierigkeiten / Störungen: 

 ADHS Problematik 

 Störung des Sozialverhaltens 

 Emotionale Auffälligkeiten 

 Bindungs- und Trennungsängste 

 Phobische Ängste 

 Autismus 

 Asperger-Syndrom 

 Sprachstörungen / Mutismus 

 

 

Einsatz von Tieren und ihre Wirkung in der 
sozialen Arbeit 

Tiere handeln stets vorurteilsfrei und besitzen ein 

besonderes Maß an Sensibilität. Sie nehmen einen 

Menschen allein anhand seines Verhaltens ihnen 

gegenüber wahr. Dadurch fühlt sich das Kind 

angenommen und sicher. Die Kommunikation 

funktioniert anders als im zwischenmenschlichen 

Bereich. Diese Verschiebung der 

Kommunikationsweise bewirkt, dass zwischen 

Mensch und Tier verletzungsfreier und offener 

interagiert wird. Tiere besitzen einen hohen 

Aufforderungs-charakter, was Kontaktaufnahme 

und Zuwendung betrifft. Darüber hinaus wirken sie 

integrierend, was sich positiv auf die Befindlichkeit 

aller Beteiligten (Kind, Berater, Tier) auswirkt.  

 

 

 

 

 

Tiergestützte Pädagogik mit Hund 

Hunde sind tolle Gesprächspartner, die geduldig 
zuhören und Geheimnisse für sich behalten.       
Viele Kinder und Jugendliche haben das Vertrauen 
in den Menschen verloren und kennen 
möglicherweise keine konstanten Bezugspersonen 
oder wurden zu oft enttäuscht und verletzt. Hunde 

aber nehmen den Menschen so an wie er ist und 
schaffen somit Vertrauen.  

Tiergestützte Pädagogik mit Pferd 

Pferde sind soziale und sehr sensible, hoch 
empfindsame Tiere, wodurch sie in der Lage sind 
den emotionalen Zustand ihres Gegenübers 
unmittelbar einzustufen und sich darauf 
einzustellen. Dabei ist es nicht wichtig, was der 
Mensch erlebt hat, sondern ausschließlich wie er 
sich im Augenblick fühlt. Es reagiert dabei auf die 
Körpersprache und spiegelt unsere innere und 
äußere Haltung. Durch dieses unverfälschte und 
direkte Spiegeln werden innere Prozesse eines 
Menschen sichtbar. Diese können durch die 
Begleitung einer Fachperson und in 
Zusammenarbeit mit dem Pferd genauer betrachtet 
und bearbeitet werden.  

 

 

 

 

 

 



 

Ziele 

 Förderung von Kommunikation, 
Wahrnehmung, Sozial- und 
Lernverhalten 

 Erlernen und Förderung sozialer 
Kompetenzen  

 Angst- und Stressabbau 

 Stärkung des Selbstwertgefühls und 
Selbstbewusstseins 

 Aktivierung eigener Ressourcen  

 Stärkung der Persönlichkeit 

 Erlernen von 
Entspannungsmöglichkeiten 

 

 

 

 

 

Ihre Ansprechpartner: 

Daniela Ilbertz 0176-32750214 

Iris Reichardt- van Heinsberg 0176-32750215 

Telefon 02162-9700816 

Email info@ida-hilfen.de 

Web www.ida-hilfen.de 

Adresse Heiligenstr. 75 

 41751 Viersen 

 
 Flexible Erziehungshilfe 
 Ambulant Betreutes Wohnen 
 Coaching 
 Beratung in Krisen u. Belastungssituationen 

 

 
 
 
 

 
 

Tiergestützte Pädagogik in der 
Flexiblen Erziehungshilfe und 

Eingliederungshilfe gem. § 35a 

 

Tiere lehren uns, Vertrauen in ein anderes Wesen 

zu haben, ein Grundvertrauen, was sich auf das 

gesamte Leben positiv auswirkt. 

mailto:info@ida-hilfen.de
http://www.ida-hilfen.de/

